
Auf dem hohen Seil

Autor(en): [s.n.]

Objekttyp: Article

Zeitschrift: Zürcher Illustrierte

Band (Jahr): 8 (1932)

Heft 37

Persistenter Link: https://doi.org/10.5169/seals-756523

PDF erstellt am: 27.06.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-756523


AUFNAHMEN
VON E. METTLER EIN ZIRKIIS ALS FAMII^.£|2^n£|'r

Appolonia, eine der Töchter der Künstlerfamilie, die jeden
Abend anmutige und schwere Kunststücke auf dem hohen
Seil vollbringt. Daneben kocht sie für die ganze Familie Auch der dumme August besteigt

das hohe Seil, auf dem sich die

ganze Familie zu Hause fühlt

Die Zirkusfamilie Gasser aus Hailau. Mit dem Vater,
der hier fehlt, sind es acht Menschen, aus denen sich
das kleine Unternehmen zusammensetzt. Keiner
von ihnen, der nicht auf dem hohen Seil, in der Ath-
letik und in den «lustigen Einlagen» Meister wäre

Die'Familien- und Zirkusmutter in der Wohnküche. Zwölf Kinder
hat sie geboren, von denen die meisten den väter- und mütter-
liehen Beruf weiterführen und im Unternehmen geblieben sind.
Sie selbst ist bis zu ihrem dreißigsten Jahr Abend für Abend auf-
getreten. Jetzt ist sie nur noch Hausfrau im fahrenden Haushalt
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